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Stadt Adorf/Vogtl. 
 

Sitzungsniederschrift 
 

der öffentlichen Stadtratssitzung 
 
 Sitzung am 15.11.2021 
 in Raum Aula der Zentralschule Adorf - Oberschule, 
  Lessingstraße 15, 08626 Adorf/Vogtl. 
 
 
 von - bis Uhr 19.04 – 20.31 Uhr 
 
 Mitglieder Zahl anwesend teilw. anw. abwesend 
 Bgm. + SR 19 12 1 6 
 Ortsvorsteher 3 2 0 1 
 
 
 anwesende siehe Anwesenheitsliste 
 Mitglieder 
 
 Abwesende Stadtrat Sebastian Brand - entschuldigt 
 Mitglieder Stadtrat Frank Jäger - entschuldigt 
  Stadtrat Sebastian Schneidenbach - entschuldigt 
  Stadträtin Elisabeth Blüml - entschuldigt 
  Stadträtin Sylvia Dobberkau - entschuldigt 
  Stadträtin Toni Walda - entschuldigt 
  Ortsvorsteher Wolfgang Adler - entschuldigt 
 
 Gäste Christian Granetzny, Ingenieurbüro Granetzny, Plauen – bis TOP 7 
   
       
 Vermerk Das Protokoll der öffentlichen Stadtratssitzung besteht aus den 
  Seiten 1 – 11 
 
  Unterzeichnung durch: 
 
 Bürgermeister Rico Schmidt 
 
 Stadtrat Hermann Oelsner 
 
 Stadtrat Robert Kirmse  
 
 Protokollant Antje Werner 
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Verlauf: 
 
TOP 1.) Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Herr Bürgermeister Schmidt eröffnet um 19.04 Uhr die 21. Stadtratssitzung der 
Legislaturperiode. Er begrüßt den Stadtrat, die Herren Ortsvorsteher, die anwesende 
Bürgerschaft, Herrn Granetzny vom Ingenieurbüro Granetzny aus Plauen, den Vertreter 
der Presse und die Mitarbeiter der Verwaltung. 
 
TOP 2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es sind 11 Stadträte und der Bürgermeister 
anwesend. 
 
TOP 3.) Bestätigung der Tagesordnung 
Die vorliegende Tagesordnung wird bestätigt. 
 
TOP 4.) Benennung von zwei Stadträten zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 
Zur Mitunterzeichnung des Stadtratsprotokolls werden Stadtrat Hermann Oelsner und 
Stadtrat Robert Kirmse benannt. 
 
TOP 5.) Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Stadtratssitzung vom 04.10.2021 
Zum Protokoll der öffentlichen Stadtratssitzung vom 04.10.2021 gibt es durch den Stadtrat 
keine Anfragen, Ergänzungen und Hinweise. Die sachliche Richtigkeit wird bestätigt. 
 
Beschluss-Nr. 83/2021 
Der Stadtrat von Adorf/Vogtl. bestätigt das Protokoll der öffentlichen Stadtratssitzung vom 
04.10.2021. 
 
Stimmabgabe: 12 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 6.) Bürgerfragestunde 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
TOP 7.) Vergabe von Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung 
Hochwasser-schaden Wiesenweg - in 08626 Adorf/Vogtl. OT Remtengrün –  
SR-BV-Nr. 89/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass hier kein grundhafter Ausbau erfolgt. Die 
Trag- sowie Deckschicht wird erneuert und die Entwässerung erfolgt in den 
Straßengraben mit Sickerschächten. Die Kosten liegen unter der Kostenschätzung. Mit 
dieser Maßnahme sind die Hochwasserschäden aus 2018 bei Straßen abgeschlossen. 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. Herr Bürgermeister Schmidt verliest den 
Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
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Beschluss-Nr. 84/2021 – SR-BV-Nr. 89/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt, den Auftrag Vergabe von Bauleistungen 
nach VOB § 3 Nr. 1 Öffentliche Ausschreibung – Hochwasserschaden Wiesenweg in 
08626 Adorf/Vogtl. OT Remtengrün an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Streicher 
Tief- und Ingenieurbau Jena GmbH & Co.KG, In den Teichen 2 in 07751 Jena, mit einer 
geprüften Angebotssumme von brutto 122.249,69 € zu vergeben. 
 
Stimmabgabe: 12 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
Herr Granetzny vom zuständigen Ingenieurbüro bedankt sich und verlässt die Sitzung. 
 
TOP 8.) Vergabe von Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung 
– Sanierung des Gebäudes Freiberger Str. 6 in 08626 Adorf/V. Bauabschnitt Dach 
und Fassade Los 1 – Gerüstbauarbeiten - SR-BV-Nr. 85/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt erinnert, dass das Gebäude der Freiberger Straße 6 zukünftig 
als Lager und Depot für das Museum dienen soll und im Fördergebiet liegt. Die 
Beschlussvorlagen der TOP 8 bis 11 betreffen dieses Gebäude. 
 
Ab 19.10 Uhr nimmt Stadträtin Frau Bang an der Beratung teil (12 stimmberechtigte 
Stadträte und der Bürgermeister). 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 85/2021 – SR-BV-Nr. 85/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt für das Bauvorhaben Sanierung des zum 
Museum gehörende Gebäudes Freiberger Straße 6, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung - Los 1 Gerüstbauarbeiten 
an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Gerüstbau und Baugeräteverleih Stark Bergblick 
8 in 08258 Landwüst mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 16.053,31 € zu 
vergeben. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 9.) Vergabe von Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung 
– Sanierung des Gebäudes Freiberger Str. 6 in 08626 Adorf/V. Bauabschnitt Dach 
und Fassade Los 2 – Dachdecker/Dachklempner - SR-BV-Nr. 86/2021 
Zu diesem Punkt werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und ruft zur Abstimmung auf. 
 
Beschluss-Nr. 86/2021 – SR-BV-Nr. 86/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt für das Bauvorhaben Sanierung des zum 
Museum gehörende Gebäudes Freiberger Straße 6, den Auftrag Vergabe von 
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Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung - Los 2 Dachdecker/ 
Dachklempner an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Dachdeckermeister Thomas 
Knoll, Elsterstraße 31 in 08626 Adorf /Vogtl. mit einer geprüften Angebotssumme von 
brutto 80.321,58 € zu vergeben. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 10.) Vergabe von Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte 
Ausschreibung – Sanierung des Gebäudes Freiberger Str. 6 in 08626 Adorf/V. 
Bauabschnitt Dach und Fassade Los 3 – Blitzschutz – SR-BV-Nr. 87/2021 
Zu diesem Punkt werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 87/2021 – SR-BV-Nr. 87/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt für das Bauvorhaben Sanierung des zum 
Museum gehörende Gebäudes Freiberger Straße 6, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung - Los 3 Blitzschutz an den 
wirtschaftlichsten Bieter die Firma Stromdoctor Mike Friedel, Johann-Christoph-Hilf-Straße 
11 in 08645 Bad Elster, mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 18.851,97 € zu 
vergeben. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 11.) Vergabe von Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte 
Ausschreibung – Sanierung des Gebäudes Freiberger Str. 6 in 08626 Adorf/V. 
Bauabschnitt Dach und Fassade Los 5 – Zimmererarbeiten – SR-BV-Nr. 88/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt informiert zur Beschlussvorlage, dass die Angebotssumme 
leicht über der Kostenberechnung liegt. Bei den Arbeiten wird sich herausstellen, in 
welchem Zustand das Fachwerk und das Dach sind.  
 
Zu diesem Punkt werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 88/2021 – SR-BV-Nr. 88/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt für das Bauvorhaben Sanierung des zum 
Museum gehörende Gebäudes Freiberger Straße 6, den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach VOB § 3 Nr. 2 Beschränkte Ausschreibung - Los 5 Zimmererarbeiten 
an den wirtschaftlichsten Bieter die Firma Zimmerei Heiko Sörgel, Brambacher Str. 3 in 
08645 Bad Elster OT Mühlhausen, mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 
33.916,59 € incl. Nachlass zu vergeben. 
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Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 

TOP 12.) Rückbau Wohngebäude Elsterstr. 10 – SR-BV-Nr. 83/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt erklärt den aktuellen Stand zu diesem Punkt. Der nächste 
Schritt ist der Beschluss zum Abriss des Gebäudes, bevor die Vergabe erfolgen kann. Der 
derzeitige Bewohner und ehemalige Besitzer wurde nochmals aufgefordert, das Gebäude 
bis Ende November zu räumen. 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und ruft zur Abstimmung auf. 
 
Beschluss-Nr. 89/2021 – SR-BV-Nr. 83/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Rückbau des Wohngebäudes 
Elsterstraße 10. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 13.) Vergabe Bauleistungen Abbruch Wohngebäude Elster Str. 10 –  
SR-BV-Nr. 84/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass in der Angebotssumme der Rückbau, die 
Entsorgung, das Auffüllen des Geländes und der Giebel der Elsterstraße 8 enthalten sind. 
 
Stadträtin Frau Bang hinterfragt, ob der Beschluss unabhängig von den Fördermitteln gilt. 
Herr Bürgermeister Schmidt bejaht dies und informiert, dass mit eventuell weiteren 
zurückfließenden Fördermitteln gerechnet werden kann. 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 90/2021 – SR-BV-Nr. 84/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag für die Rückbaumaßname 
„Abbruch des Wohngebäudes Elsterstraße 10“ an den günstigsten Bieter, die Firma Erd- 
und Tiefbau GmbH Ebersbach, Talsperrenstraße 4 in 08606 Oelsnitz mit einer geprüften 
Angebotssumme von 87.889,84 € (brutto) zu vergeben. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
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TOP 14.) Annahme der Spende der Fa. Marcel Schuldes Adorf e.K.–  
SR-BV-Nr. 81/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt freut sich, dass dieser Punkt jedes Jahr, fast schon zur 
Tradition geworden, auf der Tagesordnung steht, obwohl zwischendurch ein 
Inhaberwechsel stattgefunden hat. Er erklärt, dass die fünftausend Euro in den 
Verfügungsfons des Förderprogrammes „Lebendige Zentren“ fließen sollen. Aus diesem 
Topf können verschiedene Dinge realisiert werden. Beispiele der vergangenen Jahre sind 
die Litfaßsäule für Bürgerinformationen am Markt oder die Blumengestelle zur 
Verschönerung des Stadtbildes. 
 
Stadträtin Frau Bang befürchtet, dass die Spende in dem Fonds untergehen könne. Der 
Spender sollte doch immer über den Verwendungszweck informiert werden. 
Herr Bürgermeister Schmidt entgegnet, dass dies bisher immer geschehen ist. Z. B. floss 
der Betrag 2020 in die Feuerwehr. Hierüber wurde im Adorfer Stadtboten mit Bild 
berichtet. Auch über diese Verwendung wird dann die Bürgerschaft informiert. 
 
Es werden keine weiteren Anfragen gestellt. 
 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 91/2021 – SR-BV-Nr. 81/2021 
Der Stadtrat stimmt der Annahme und Verwendung der am 11.05.2021 eingegangenen 
Spende der Firma Marcel Schuldes Adorf e.K. (Edeka) in Höhe von 5.000,00 EUR 
zugunsten des Verfügungsfonds des Förderprogrammes „Lebendige Zentren – Erhalt und 
Entwicklung der Stadt- und Ortskerne“ zu. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
 
TOP 15.) Umschuldung Kredit mit Zinsbindung bis 31.03.2021 – SR-BV-Nr. 15/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt erläutert, dass die im März fällig gewordenen Darlehen 
zunächst voll getilgt wurden um Verwahrentgelt zu sparen und jetzt als Umschuldung im 
laufenden Haushaltsjahr wieder aufgenommen werden.  
Nach Beratung im Hauptausschuss wurde eine zehnjährige Zinsbindung angestrebt. Nach 
Ende der Ausschreibungszeit, heute Mittag, konnte der günstigste Anbieter ermittelt 
werden. Die aktuellen Angebote liegen für jeden auf dem Platz.  
Die Sparkasse bietet bei einer zehnjährigen Zinsbindung mit 0,2 %  und einer Tilgung von 
fünf Prozent pro Jahr das beste Angebot. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen und Anfragen.  
 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 92/2021 – SR-BV-Nr. 15/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt die Umschuldung der in Höhe von  
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1.239.176,08 € fälligen Kredite mit einer 10-jährigen Zinsbindung und Tilgung in Höhe von  
5 % p.a. bei der Sparkasse Vogtland zu einem Zinssatz von 0,2 % effektiv. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 16.) Verwendung der pauschalen Zuweisung zur Stärkung des ländlichen 
Raumes 2021 – SR-BV-Nr. 79/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt erinnert, dass seit 2018 die jährliche Pauschale ausgezahlt 
wurde und 2021 voraussichtlich das letzte Mal floss. Über die Verwendung muss ein 
Beschluss gefasst und der Kommunalaufsicht berichtet werden. 
Dieses Jahr ist der Vorschlag, die Mittel für die Sanierung der Turnvater-Jahn-Halle zu 
verwenden und auf den Eigenanteil anzurechnen. 
 
Stadträtin Frau Bang verweist darauf, dass dies eine pauschale Sonderzuweisung auf die 
Einwohner bezogen ist, und der Betrag dem Gemeinwohl zuzuführen wäre. Es sollte sich 
um zusätzliche Maßnahmen handeln. Die Turnhalle stelle für sie ein finanziell 
durchgeplantes Projekt dar. Sie denke hier eher an das Chemiekabinett der Oberschule 
oder an sanierungs- bzw. modernisierungsbedürftige Spielplätze. Für sie geht der Betrag 
einfach in einem geplanten Projekt unter.  
 
Herr Bürgermeister Schmidt kann den Grundgedanken von Stadträtin Frau Bang 
verstehen, jedoch teilt er ihren Standpunkt zur Turnvater-Jahn-Halle nicht. Die sanierte 
Turnhalle kommt auch den Kindern und Jugendlichen zugute, wenn diese wieder 
vollumfänglich in einem modernen Zustand genutzt werden kann. Bis jetzt waren die 
Projekte, die durch die pauschale Zuweisung unterstützt wurden, immer bereits geplant 
und durchfinanziert, so auch die Drehleiter der Feuerwehr im letzten Jahr.  
 
Stadträtin Frau Bang merkt an, dass sie sich unter Druck gesetzt fühle, dem Vorschlag der 
Verwaltung heute, in der letzten Sitzung des Jahres, zustimmen zu müssen, da die 
Meldefrist abläuft. 
Herr Bürgermeister Schmidt erläutert noch einmal den zeitlichen Ablauf und merkt an, 
dass es nicht die letzte Sitzung des Jahres ist und es auch keinen Druck der Verwaltung 
gibt. Man hat sich im Hauptausschuss gemeinsam darauf verständigt. 
 
Stadtrat Herr Kirmse merkt an, dass er die Argumentation von Frau Bang nicht 
nachvollziehen kann. Die Sanierung der Turnvater-Jahn-Halle kommt der breiten 
Bürgerschaft zugute.  
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen und Anfragen.  
 
Herr Bürgermeister Schmidt verliest den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung. 
 
Beschluss-Nr. 93/2021 – SR-BV-Nr. 79/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl beschließt, die pauschale Zuweisung zur Stärkung des 
ländlichen Raumes des Freistaates Sachsen in Höhe von 70.000,00 € im Haushaltsjahr 
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2021 zur Finanzierung des Eigenmittelanteils Sanierung Turnvater-Jahn-Halle zu 
verwenden. 
 
Stimmabgabe: 12 Ja-Stimmen 
 1 Nein-Stimme 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 17.) Änderung der Hauptsatzung – SR-BV-Nr. 82.2/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt erläutert die Gründe für die Änderung. U. a. wurden Hinweise 
der Kommunalaufsicht berücksichtigt. Die Änderungen sind notwendig, um flexibler 
arbeiten zu können, vor allem im Hinblick auf Personalentscheidungen bis zu einer 
gewissen Grenze, die er erklärt. 
Die Bürgermeister-Stellvertreterregelung mit zwei Stadtangestellten für das operative 
Geschäft und zwei Stadträten für repräsentative Aufgaben und Sitzungsangelegenheiten 
wird in anderen Kommunen auch so gehandhabt. Stadtrat Herr Glaß steht nach Rückfrage 
weiterhin zur Verfügung. Für die Benennung der vier Personen ist ein Beschluss 
notwendig, der in der nächsten Stadtratssitzung auf der Tagesordnung stehen wird. Auch 
in den zwei Vorberatungen des Hauptausschusses hat sich herauskristallisiert, dass die 
Teilung der Aufgaben und Verteilung auf mehrere Personen für sinnvoll erachtet wird.  
 
Frau Goßler, Hauptamtsleiterin, informiert, dass die Anpassung der Einwohnerzahl und 
somit der Anzahl der Stadträte sowie der Zahl der Ortschaftsräte in den Ortsteilen 
rechtzeitig vor der nächsten Kommunalwahl auf die Tagesordnung kommen werde. 
Änderungen würden sich dann ab der nächsten Amtsperiode auswirken. Auch hier liegt 
ein Hinweis der Kommunalaufsicht zugrunde.  
 
Stadträtin Frau Bang bittet um Änderung einer Formulierung, die die Bürgermeister-
Stellvertretung betrifft. Es sollte „… bis zu zwei leitende Bedienstete.“ heißen. 
 
Auf Antrag von Stadträtin Frau Bang zur Geschäftsordnung wird folgender 
Geschäftsordnungsantrag zur Abstimmung aufgerufen: 
 
Beschluss-Nr. 94/2021  
§ 1 Absatz 3 der Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Adorf/Vogtl. SR-BV-
Nr. 82.2 wird wie folgt geändert:  
 
3. Neufassung von § 13 Stellvertretung des Bürgermeisters 
§ 13 erhält folgende Fassung: 
„Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte bis zu zwei Stellvertreter des Bürgermeisters. Die 
Stell-vertretung beschränkt sich auf die Fälle der Verhinderung beim Vorsitz im 
Gemeinderat, bei der Vorbereitung der Sitzungen des Gemeinderates und seiner 
Ausschüsse sowie bei der Re-präsentation der Gemeinde. Für die Stellvertretung bei 
Verhinderung des Bürgermeisters im Übrigen bestellt der Bürgermeister im Einvernehmen 
mit dem Gemeinderat bis zu zwei leitende Bedienstete. Die Bestellung und die 
Bestimmung der Reihenfolge nimmt der Bürgermeister vor.“ 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
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 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
Herr Bürgermeister Schmidt ruft den geänderte Beschlussvorschlag zur Abstimmung auf. 
 
Beschluss-Nr. 95/2021 – SR-BV-Nr. 82.2/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf beschließt die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Adorf/Vogtl. 
 

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Adorf/Vogtl. 
 
Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 
(SächsGVBl. S. 722), hat der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. am … mit der Mehrheit der 
Stimmen aller Mitglieder des Stadtrates die folgende Änderungssatzung beschlossen: 
 

§ 1 Änderungen 
 
Die Hauptsatzung der Stadt Adorf/Vogtl. vom 06.12.2016, öffentlich bekanntgemacht am 
14.12.2016 im Amtsblatt „Adorfer Stadtbote“, wird in folgenden Punkten geändert: 
 
1. Änderung von § 7 Hauptausschuss 
 § 7 Abs. 2 Ziff. 1. erhält folgende Fassung: 
„die Einstellung, Höhergruppierung, Entlassung von Beschäftigten der Entgeltgruppen 
TVöD EG 8 bis 9c bzw. TVöD S 8b bis S 9, soweit es sich nicht um Aushilfsbeschäftigte 
handelt.“ 
 
2. Änderung von § 12 Aufgaben des Bürgermeisters 
§ 12 Abs. 3 Ziff 4. erhält folgende Fassung: 
„die Einstellung, Höhergruppierung, Entlassung von Beschäftigten der TVöD 
Entgeltgruppen bis EG 7 bzw. bis S 8a, von Aushilfen, Auszubildenden, Praktikanten und 
anderen in Ausbildung stehenden Personen, sonstige personalrechtliche Entscheidungen 
zu allen Beschäftigten,“ 
 
3. Neufassung von § 13 Stellvertretung des Bürgermeisters 
§ 13 erhält folgende Fassung: 
„Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte bis zu zwei Stellvertreter des Bürgermeisters. Die 
Stellvertretung beschränkt sich auf die Fälle der Verhinderung beim Vorsitz im 
Gemeinderat, bei der Vorbereitung der Sitzungen des Gemeinderates und seiner 
Ausschüsse sowie bei der Repräsentation der Gemeinde. Für die Stellvertretung bei 
Verhinderung des Bürgermeisters im Übrigen bestellt der Bürgermeister im Einvernehmen 
mit dem Gemeinderat bis zu zwei leitenden Bediensteten. Die Bestellung und die 
Bestimmung der Reihenfolge nimmt der Bürgermeister vor.“ 
 
4. Änderung von § 15 Ortschaftsverfassung 
a) § 15 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
„Die Zahl der Ortschaftsräte wird wie folgt festgelegt: 
Gettengrün: drei Ortschaftsräte  
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Leubetha: sechs Ortschaftsräte 
Rebersreuth: drei Ortschaftsräte.“ 
b) § 15 Abs. 4 Satz 3 erhält folgende Fassung: 
„Der Bürgermeister kann dem Ortsvorsteher ferner in den Fällen des § 52 Abs. 2 und 4 
SächsGemO Weisungen erteilen.“ 
 
 
 

§ 2 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Adorf,… 
 
Rico Schmidt 
Bürgermeister 
 
Stimmabgabe: 12 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 1 Enthaltung 
 0 Befangenheit 
 
TOP 18.) Forstliche Wirtschaftsplanung 2022 für den Kommunalwald der Stadt 
Adorf/Vogtl. – SR-BV-Nr. 80/2021 
Herr Bürgermeister Schmidt erklärt die Zahlen für das kommende Jahr und welche 
Maßnahmen geplant sind. 
 
Er verliest den Beschlussvorschlag und ruft zur Abstimmung auf. 
 
Beschluss-Nr. 96/2021 – SR-BV-Nr. 80/2021 
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Wirtschaftsplan 2022 für den Stadtwald 
lt. beiliegender Anlage. 
 
Stimmabgabe: 13 Ja-Stimmen 
 0 Nein-Stimmen 
 0 Enthaltungen 
 0 Befangenheit 
 
TOP 19.) Präsentation „Kommunales Energiemanagement“ 
Herr Bürgermeister Schmidt erinnert, dass vor der Sommerpause aus den Reihen der 
Stadträte die Frage zum Stand des Kilmaschutzes in Adorf und nach der Arbeit des 
Energiemanagers und die damit verbundenen Einsparungen gestellt wurde und übergibt 
das Wort an Herrn Schreiner, den Energiemanager der Stadt Adorf/Vogtl. 
 
Herr Schreiner zeigt mittels Beamer anhand einer Präsentation das kommunale 
Energiemanagement und berichtet an konkreten Beispielen über Maßnahmen und die 
damit verbundenen Einsparungen von 2015 bis 2020. Er gibt einen Ausblick auf 
kommende Projekte. 
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Herr Bürgermeister Schmidt bedankt sich bei Herrn Schreiner für die ausführliche 
Präsentation, die den Stadträten gerne per Mail zur Verfügung gestellt wird. 
 
Stadtrat Herr Kirmse fragt nach der Haltbarkeit der LEDs, die für die Straßenbeleuchtung 
verwendet werden. Herr Beine, Stadtbaumeister, zieht eine durchwachsene Bilanz. Es 
wurden entweder nur die Leuchtmittel oder die komplette Leuchteinheit ausgetauscht. Die 
meisten Ausfälle gibt es nach Gewittern. Ein Lieferant tauscht die Leuchtmittel kostenlos 
aus, wenn diese die angegebene Betriebsdauer noch nicht erreicht haben.  
 
TOP 20.) Informationen / Sonstiges 

Es gibt keine Punkte seitens der Verwaltung. 
 
Stadträtin Frau Lamprecht informiert, dass der Asyl-Helferkreis für den Sächsischen 
Integrationspreis nominiert wurde und hofft auf eine Prämierung. 
 
Ende des öffentlichen Teils der Stadtratssitzung um 20.31 Uhr. 
 
 
 
Bürgermeister                                       Stadtrat 
Rico Schmidt …………………….        Hermann Oelsner    ……………………….. 
 
 
 
 
 
 
Protokollant                                      Stadtrat 
Antje Werner …………………....        Robert Kirmse            ……………………….. 


